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Gottesdienst vom: Sonntag 26. September 2021 

Kleingruppe am: Mittwoch 29. September 2021 

Thema: Stopp und zurück zum Auftrag 

Bibeltext: Lukas 10,1-11 

 

Gliederung und Hauptgedanken der Predigt 

Hauptgedanken der Predigt (nachhören? https://feg-wetzikon.ch/downloads) 

Mit Lukas 10: 1-11 richten wir unseren Blick aus unseren ursprünglichen Auftrag (s.auch Matth 28,18-20).  
Die Aussendung der 72 soll uns motivieren, unseren persönlichen Auftrag, Frieden und die Gute Nachricht 
weiterzugeben, neu zu sehen und uns dafür zu begeistern. 

1) Vom Auftrag zur Sendung (Vers 1-3) 
Der Auftrag der Jünger wächst aus ihrer Nachfolge und bedeutet eine Ausweitung des Auftrags aus 
Lukas 9. Jesu Auftrag wird immer mehr zum eigenen. Jesus schaut voraus auf Galiläa. Die Jünger sollen 
dort den Boden für sein Wirken vorbereiten. 72 Jünger sollen je zu zweit die ca. 200 Dörfer besuchen, 
also je 5-6 Dörfer pro Team. Ihre Sendung verbindet Jesus mit den drei Aufforderungen: „Seht die 
Ernte, betet um Arbeiter, geht!“ 
2) Gemeinsam statt einsam (V.1) 
Er sendet sie dabei je zwei und zwei, zur Gemeinschaft, gegenseitiger Stärkung und Ermutigung. 
3) Ausrüstung, Strategie und Verhalten (V.3ff) 
Jesus sendet die Jünger mit viel geistlicher Vollmacht und möglichst wenig Ausrüstung. 
Er sendet sie bedürftig, arm und radikal abhängig von Gott und Menschen 
Sie sollen in die Kultur und das Leben der Leute eintauchen.  
Sie bringen Frieden und Heil, da wo Gott offene Türen gibt. Wo sich Menschen ihrer Botschaft öffnen, 
da sollen sie wohnen, versorgt werden und von da aus wirken. 
4) Mit Feindschaft und Hindernissen rechnen (V. 3) 
Sie sollen sich unterwegs nicht aufhalten lassen (V.4) und Widerstand ist zu erwarten (V.3/Mt 10:10ff) 
Bei offener Ablehnung sollten sie nicht stehen bleiben, sondern weitergehen. 
Denkanstoss: Wie können wir lernen Widerstände und Hindernisse anzunehmen und an ihnen zu 
wachsen? 
Durch Vertrauen ( Röm 8:28); Überwinden (Röm 8;35-37) und sogar Freude (Jak 1:2-3)  
5) Bringt Frieden und Heil (Vers 5-11): 
Die Jünger klopfen an und treten in Häuser, wo sie willkommen sind. 
Sie bringen Frieden (Shalom) und suchen nach einem Menschen des Friedens (auf dem der Friede 
bleibt. 
Nile Cole beschreibt folgende Merkmale eines Menschen des Friedens: 
- Geistliche Offenheit / grosses Beziehungsnetz / - Einen Ruf (gut oder schlecht) / Gastfreundschaft. 
Solche Menschen sind Türöffner in ihre Freundeskreise, Familien, Clans, Ortschaften und Generationen 
hinein.  
Schlussmotivation: Was für ein Auftrag! Was für eine Wirkung! Durch uns darf Frieden, Segen und Heil 
fliessen - in unsere Nachbarschaft, unser Umfeld und zu Menschen, die Gott vorbereitet hat. 
Jesu Jünger kommen begeistert von ihrer Sendung zurück (Luk 10:17). Lassen wir uns davon begeistern, 
unseren Auftrag neu zu sehen, um Sendung und Vollmacht zu beten und uns senden zu lassen, nicht 
allein sondern mindestens zu zweit!  
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Einstieg:  

1 Austausch: Lässt du dich im Alltag leicht von unangenehmen Aufgaben ablenken? 

Wenn ja, womit? 

Fragen:  

2 Was lenkt dich von deinem Auftrag ab, Menschen mit dem Evangelium zu erreichen?  

   Was hindert dich? Was ist dir unangenehm? 

3 Warum sendet Jesus die Jünger zu zweit. 

   Was können wir daraus lernen? Wie kann man sich in einer Zweierschaft auf dem Weg  

   vom Auftrag zur Sendung unterstützen («Seht, betet, geht»)? 

4. Die Jünger zogen mit geistlicher Vollmacht, arm und bedürftig, ohne Ausrüstung los. 

   Warum wohl? Was könnte das für mich heissen? 

5 Oft lassen wir uns durch Feindschaft einschüchtern oder verlieren an Hindernissen den Mut. 

Wie kann man lernen, positiv mit solchen Herausforderungen umzugehen und an ihnen zu 

wachsen? 

6. Praktischer Schritt zum Abschluss des Kleingruppen-Treffens:  

Nehmt eine Zeit der persönlichen Stille und denkt an euren Bekanntenkreis. Erkennt ihr 

Personen, die geistlich offen sind und auf die Beschreibung einer Person des Friedens 

passen.  

Betet zu zweit und segnet diese Person mit Frieden von Gott und Heil für ihr Leben. Bittet Gott 

um Sendung, diese Person zu erreichen und sie persönlich anzusprechen. 

 
 

++TOP 3 FEG Wetzikon Events++ 

Freitag, 1. Oktober, 6 Uhr | Frühgebet Schwerpunkt: Wir beten für a.o. Mitgliederversammlung 

Freitag, 1. Oktober, 14 00 Uhr | Seminarnachmittag mit Kathy + Hans-Peter Rüegg 

Freitag, 1. Oktober, 19 30 Uhr | Seminar Gottesbeziehung – jetzt anmelden https://www.feg-

wetzikon.ch/events/meine-gottesbeziehung-pflegen  
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